
Wochenökatt.
Preis: vierteljährig 20 kr. — Bei Inserate« wird die Sportzeile zu 2 kr. berechnete ,

SonntaK M 1« 19. April 1863

! Bekanntmachung. :

An dsn Stadtmagistrat Fr8.e.db,erg 
"üM^sammtliche Gemeinde-Verwaltungen.

Zählung bcü Dichstavdes im Königreiche betr. '

Dieselben werden in Folge hohen Befehles der 
k. Regierung, von Oberbayern vom 6 dies, beauftragt, 
in .der erstkni Woche des kommenden Monats Mai eine 
genaue Zählung des Viehstandcs nach der in den hier­
orts zu erholenden Formulare vorgeschriebencn Glicdc- 
runo oon Besitzer zu Besitzer vorzunehyicn undf das Er- 
^.oniß im-Laufe des Monats Mai bei Vermeidung der 

Absendung eines Wartboten vorzulegcni.

Friedberg den II. April 1*63.
; Königliches Bezirksamt.
’ Widder. -

; Bekanntmachung. , 

An den Magistrat Friedberg uyd sämmtliche 
Gemeindeverwaltungen.

1)' Hniimzichtndt Sigciincr betreffe,^.
» Es wird auf die Ausschreibung rubr. Bctr. vom 
29i März 1863 (Kreksbl. Nr. 32 Seitt 655) aufmerk­
sam gemacht.'

2) die illyrischcn Krämer Ozillin, Stückel lmd Zakfc belr.
Es wird auf die Ausschreibung rubr. Betr. vom 

1- April 1863 (Krcisbl. Nr. 32 S. 656) aufmerksam

gemacht und ergeht der Auftrag, Nachforschungen zu 
pflegen, die Ergebnisse anzuzeigen. '

Friedberg de;i 13. April'1863.
? Königliches Bezirksamt Friedbergs
! W i d de r.

Bekanntmachung.

Vom königlichen Bezirksamt Aichach an. den 
Magistrat' der Stadt Aichach und sämmtliche

' ' Gemeindeverwaltungen. -
Iähluiig des Vichständes 8m Königreich^betr.^

In Folgid höchster Entschließung des 1^5. Staats- 
ministcriums des Handels und der öffentlichen Arbeiten 
vom 28. v. Ms. werden sämmtliche Lokalbchördcn be­
auftragt, in der ersten Woche des kommenden Monats 
Mai eine genaue Zählung des Dichstandes uach "der in 
dem nachfolgenden Formulare vorgczcichncten Gliederung 
von Besitzer zu Besitzer vorzunchmen und -die Tabelle 
längstens .

bis zum 15. Mai l. Js.
anher vorzulcgcn.

des
Die gegenwärtig im Bezirke befindlichen Pferde 

Landgcstütes dürfen nicht mitgezählt werden.

Aichach am II. April 1863. ,
Der k. Bezirksamtmann.

Für den Verstand:
Reil er.
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. Bekanntmachung,.
Detl Gewerbvrrein der Backer bete.

Dom k. Bezirksamte Aichach
wird der Magistrat der Stadt Aichach und die Gemein­
deverwaltungen des Amtsbezirks beauftragt, sämmtlichen 
in ihren Gemeinden befindlichen Bäckern unter Hinwei­
sung auf §§. 129, 130 und 136 der Gewerbs-Jnstrukt. 
gegen Unterschrift zu eröffnen, daß der Jahrtag des bis­
herigen Gcwcrbevcrcines der Bäcker

am'Montag den 27. April lauf. Jrs.
Bormittags 9 Uhr

beim Müllcrbräucr dahier zu dem im §.135 der Gew- 
Mnrzng aufgeführlen Zwecke^ und. zur Beschlußfassung 
über die, Fortdauer oder Umgestaltung 'des Vereines 
stattfindc und den Nachweis dieser Eröffnung spätestens 
bis 25. April l. Js. unfehlbar aüher vorzulcgen.' '

. Fehlanzeigen sind selbstverständlich erlassen.
Aichach, 8. April 1863.

. _Der königliche VezirkSamtmann: 
Wimmer. /

Bekanntmachung.
Vom k. Bezirksamt Aichach 

an den Magistrat .Aichach, und sämmlichc Gemeinde- 
Verwaltungen des Amtsbezirks.

Den^ Vollzug des Gemerbsteuergestnes vom 1- Juli 1856 bttr.
Mit Bezug auf Art. 59 des Gewerbsteucrgesctzes 

vom 1. Juli 1856 ergeht an die obengenannten Lokal- 
behörden der Auftrag. bis zum 6. eines jeden Monats- 
sämmtliche im abgclaufcncn Monate in ihrer Gemeinde 
vorgekommencn Gewerbs-Zu- u Abgänge anher zur An­
zeige zu bringen.

Fehlanzeigen sind hiebei erlassen.
Aichach, 28- März 1863.

Königlicher Bezirksamtmann:
Wimmer.

Bekanntmachung.
Vcrlaffcnschafl dcS Schlyffermeiffers Alois Kraus von 

Altomünster betreffend.
Es ergeht hiemit an alle Diejenigen, welche an 

rubr. Vcrlassenschaft Ansprüche zu machen haben, die 
Aufforderung, solche hierorts bis

Mittwoch den - Mai 1863

welcher Tag zur Liquidirung und Anerkennung von 
Verlassenschaftsschulden und Herbeiführung eines, einen 
bei vorliegender Ucberschuldung in Aussicht stehenden 
Concurs verhindernden Arrangements bestimmt ist, um 
so gewisser anzumelden, als sonst in der Sache ohne 
Nücksichtsnahmc auf sie weiter verfügt werden wird.

Aichach den 4. April 1863.
Königliches Landgericht Aichach.

P l ö d e r l.

Bekanntmachung.
, Niedmair gegen Kohler wegen Forderung betr.
Die vom k. Bezirksgerichte Aichach mir übertra­

gene Versteigerung des der ledigen Anna Maria Koh­
ler gehörigen Anwesens HauS-Nummer 5 in Unter­
schönbach, k. Landgerichtes Aichach, werde ich

Moutng den 18. Mai l. Jü.
Früh von 10— 11 Uhr

im Wirthshause zu Unterschönbach abhalten/ "
Die Versteigerungsobjekte, sind: --------- --
1) Daü mit dem Stalle unter einem Dache be­

findliche, auS Backsteinen erbaute, mit Stroh gedeckte 
Wohnhaus, im Flächeninhalte von i» Dezimalen. ~

2) 17 Dezimalen GraS» und Baumgarten; .
3) weitere 15 Dezimalen Garten;
4) ein Tagwerk 7 Dezimalen, auö 2 Parcellen 

bestehende Aecker, und
5) 68 Dezimalen Wiesen, 

welche Besitzungen auf 1^20 st. geschätzt, und . mit 
400 st. Hypotheken, dann mit Wohnung»- und Der- 
pfieznngöansprüchett zweier Personen belastet sind.

Die Kausabedingungen werde ich am Verstrich»« 
termine, bis zu welchem dec KatasterauSzug, und die 
SchayungSurkunde in meiner Kanzlei eiugesehen wer­
den können, bekannt geben, schon jetzt aber bemerk« 
ich, daß der Zuschlag der LersteigerungSobjekte an den 
Meislbieter nur erfolgt, wenn dessen Angebot dem 
SchätznngSwerth gleichkemmt, daß für de» Fall einer 
zweitmaligen Versteigerung unter Umständen den Hy- 
pothekgläubigern das Einlösungürecht zusteht, und dass 
ich Personen, deren Zahlungsfähigkeit mir nicht be­
kannt ist, nur, nach genügender Darlegung derselben 
zur Steigerung zulasse.

Aichach am 6. April 1S63.
Gottlieb Radlkofer, 

t. Notar.
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Unter Hinweisung aus das Ausschrcibcn des kgl. 
Bezirksamts Aichach im heutigen Wochenblatt, die 
Zahlung des VicbstandeS bctrl, werden die HH. Vor­
steher ausmerksam gemacht,^daß nach Vorschrift gedruckte 
Formulare, per Stück 2 kr., zu haben sind:

in Aichach bei Buchbinder ßcttl 
in Friedberg in der Vuchdruckerei .
in Augsburg bei M. Cichleiter an den Hüh- 

nerstaffcln.

Capitalien
z re 4 u n d 4 '^ P r o z e n l 

zu jeder beliebigen Größe sind sietsfort auf 
Landgüter auszuleihen und wollen Gesuchsteller 
Anlebenötabellen, Sreuerkatastcr, Kauf- und 
Nebernabms-Bricfe nebst Leumundszeugniß vor- 
legcn im

Commiffions Bnreau
Hugo HHfile, Dominikanergaffe A 63 

in Augsburg.

Verlaufener Hund.
Es bat sich Mittwoch den 15. dieses Monatü in 

Stadt Aichach ein Hündchen verlaufen, welches am 
Halse eine weiße Zeichnung von einem Halbkreis hat 
zmd sonst von schwarzer Farbe ist, und .auf den Na­
men Castor geht.

Der Finder erbalt entsprechende Belohnung und 
wolle ihn bei der Redaktion dieses Blattes in Aichach 
abgebcn.

Gnps Verkauf.
In der Gypsmühle vor dem Wertachbrückerthore 

ist beständig frisch gemahlener, unverfälschter GipÜ 
billig zu haben. Auch befindet sich eine Niederlage 
davon bei
Christian Birkmeier, auf der sog. Pulvermüble, 
vor dem rotheu Thore an der Friedberger 

Landstraße.
Augsburg im April 18^3.

Alchach den 1l. April.

FruM 
Sorten

Schrannenstand . . Durchschnittspr. pr. Schöffel
Ganzer 

Er ( ö s

Die Preise sind

Ganzer höchster mittlerer mindester gestiegen gefallcit

S ch a ffet , fl. . ft fl. kr. fl. kr. fl- ! kr. st. Ist. fl. kr-
Walzen 205 !| • .205 —. 19 M 19 30 18 4l 4018 27 6
Korn 110 ! 107 3 U 55 1 1t 32 j 11 14 1233 51 __ / 15
Gerste 136' 136 -- 11 — ' 10 3t l 10 3 1429 33 2
Haber 205 | 197 ' 8 7 36 ( 7 13 | 6 51 1421 38 — 26 l — —
Summa 657 | 616 | 11 I 8103 29 !

Fletsch per Pfund , [fr. Pf. 2lrc>0 I, Pfd: Loth flut *Lhl. Mehl, pr. Dreißiger kr.HU
Ochsenfleisch . gcmästctcZ 14 2 Halbkrcuzcr-Scmmcl — 2 1 2 Mundmehl oder Ausrua 7 —üngemästetcs ll3 2 Krcuzcr-Scmincl 4 3 — Semmelmehl 6 —
Kuhflcisch' 02 — Halbkrcuzcr-Röggl — 3 2 2 Mittel- oder Roqacnmchl 5--
Rindfleisch. 02 — Kreuzcr-Roggl — 7 1 — Nachmchl ' 4 —
Schweinefleisch 07 — Halbbatzcn-Laib — 23 3 — Bcurcl- oder Brodmchl 3 1
Kalbfleisch , __ IM - Batzen-Laib 1 15 2 — 1 Pfund Roggenbrod 2 3

Vikrualienpreise für Friedborg und Lechbau

Fleisch per Pfund
Ochsenfleisch gemästetes 
Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Schaffleisch

en vom 18. bis So. April.
pl Vrc»0 Pfd. Loth Qut. Thl. Mehl per Bicrtcl ff kr^ et-

Kreuzer-Semmel 
Krcujcr-Röggl

Kalbfleisch I
— — Zweifreuzcr-Röggl 
--------- Batzen-Laib 
I— — Achtkrcuzcr-Laib 
Ein Pfund Wa zenbrod' kostet7 kr. 1Pf.

2

4
7.

14
14
28

2 Semmelmehl
Waizcnmchl
Geringeres Waizcnmchl 
Roggenmehl
Nachmchl

2 2 
38 
22

6 
50

1 Pfund Roggenbrod 3 kr. 1 vf
Triedberg, vom 16. April. W.chen 19 fl. 1t kr., Korn 11 fl. 28 kr., Gerste 10 fl. 58 kr. Feesen 7 

Hader 7 fl. 13 kr.

— 50|—

fl . 20 kr.

Druck der J. EicUeiler’ic^cn Buchdruckerei in Friedberg. Redigirt von Th. Müller.



Beilag e
zum

Aichach-Friedberger Wochenblatte Rr. 16.

Die lm Königreich Bayern Allerhöchst concessionirte

Magdeburger Hagelversicherungs-Gesellschaft
Grundkapital:

Fünf Millionen zweihundertfünzigtaufcnd Gulden.
— in 6000 Atticn, wovon bis jetzt 3001 emittirt sind —

versichert auch im lausenden Jahre gegen Hagelschäden zu billigen, festen Prämien Boden-Erzeugnisse jeder 
Art, als Getreide, Oel- und Hülsenfrüchte, Tabak, Hopfen, Wein u. s. w. und hat zur größeren Sicher­
heit der Betheiligten eine erhebliche Kautions-Summe bei der Hypotheken- und Wechselbank in München 
deponirt.

Die Entschädigungen werden stets prompt, längstens binnen Monatsfrist nach Feststellung des 
Schadens baar und voll ausbezahlt-.

Weitere Auskunft ertheilen bereitwilligst die vom hohen Ministerium bestätigten Agenten, welche
auch Versicherungs-Anträge entgegen nehmen.

In Aichach 

Altomünster 
Friedberg 

Hoben mark 
Schrobenhausen

Herr I. Wcrlberger, Kaufmann,

//

B. Mangold, Schneidermeister.
I. Müller, Thierarzr.
I. Eberle, Uhrmacher
Fr. W. Saupert, Rentamtsoberschreiber.

Danksagung.
Die hiesige Liedertafel hat am 23. März 1863 

zum Besten der hiesigen Stadtarmcn ein CONCERT ver­
anstaltet und den Reinertrag mit 25 fl. an den unter­
fertigten Armcnpflcgschaftsrath abgegeben.

Hiefür wird dem vcrchrlichen Gesangsvercinc der 
innigste Dank ausgesprochen.

Aichach den 7. April 1863.

ArmenpflegschaftsrathdcrStadtAichäch.
Dannhaufer, Pfarrer.

Kapfhamcr.

Bekanntmachung.
Der Unterzeichnete, seit dein Jahre 1858 als 

Assessor beim k. Landgerichte Aichach angestellt, ist 
durch allerhöchstes Signal vom 14. dieses Monats zum 
k. Notar in Aichach ernannt und bringt dieses mit 
dein Bemerken zur Kenntniß, daß er jetzt schon An­
meldungen entgegen nimmt und am 1. Mai dieses 
Jahres seine amtliche Thätigkeit beginnt.

Aichach den 16. April 1863.

Böck, k. Assessor.



Anwesens Verkauf.
Der Unterzeichnete verkauft auS freier Hand sein 

Anwesen Hauo-Nr. 85 heslLbeud, in Wohnhaus, Stall 
und Stadel unter einem Dache, und Packofen per 
8 Dez., Obstgarten 86 Dez., Krautstücke 8 Dez., Wal­
dung 69 Dez., Aecker und Wiesen 3 Tgw. 54 Dez., 
zusammen 4 Tgw. 53 Dez. Der Preis ist 8500 st., 
wovon 600 fL in erster Hypothek liegen bleiben. Das­
selbe wäre vorzüglich für einen Weber geeignet.
' Kaufülustige ladet ergebenst ein,

Zahling den 16. April 1863.

Anten Jcmüller, Weber.

Garten-Cröffnung
und' - - ' '

Wreiskegclscheiben
Mit obrigkeitlicher Bewilligung gibt Unterzeichneter 

bei Gelegenheit der Eröffnung seines neu angelegten 
GartenS auf seiner neu hcrgcrichtctcn gedeckten Kegel­
bahn ein

PreisKcgclschcibcn 
welches am 1. Mal Vormittags beginnt und 
am 10. Mai Nachmittags 4 endet.

P r e t s e:
1. Preis 15 fl. 30 kr. und eine seidene Fahne.
2 „ 13 „ 30 „ „ „ ,, „
3. „ 11 „ 30 „ „ „
4- „ 8 „ 30 „ • „ ,, „ „
5 ,, 6 ii 30 ,, ,, „ „ „
6- „ >4 „ 30 „ ,, „ „ „
7. ,, 2 „ ^- „ mit einer Gcscllschaftsfahnc.

Sunzma 60 fl.<— tr,
Die Bahn ist an jedem der oben bezeichneten'Tage 

von Morgens 8 Uh.r^ bis. Abends 7 Uhr geöffnet und 
sind die übrigen Bedingungen- an der Kegelbahn an­
geschlagen.

$ieju lebet ergebenst ein:
Rinnenthal im April 1863.

Dominikus Geittner,
Hoswirth.

Ziehung am 15. Mai 1863.
Königs. Dnytrischcs

Ausbach-Gunzenhauscr

E i fen b a h n - A n l e he n.
Oedcs Loo« mutz im Laufe der Ziehung gewinne"-

Gewinne des Anlchcns 25,000 fl., 20,000 fl., 
18,000 fl., 16,000 fl., 15,000 fl., 14,000 fl., 12,000 fl., 
10,000 fl., 8000 fl., 6000 fl., 5000 fl., 3000 fl., 
2000 fl-, 1000 fl., 500 fl., 200' fl., 10 0 fl. re.

Der geringste Gewinn ist 8 fl.-,
OriginqUoofe billigst und werden solche mit 

1 fl. Nachlaß nach der Ziehung wieder zurückgenommrn.
Man ist schon

mil 1 fl. für 1 Loos 
„ 5 „ für k Loose 

bei obiger Ziehung bcthciligt.
Bestellungen mit Einsendung des BctragS oder 

Postvorschuß sind baldigst und nur direkt zu sen­
den an das Bankhaus -

ö. St hottenfels in Frankfurt , a. )L

Listen werden sofort nach der Ziehung jedem Thcilneh- 
mer franko zugcsandt.

Die beliebten kleinen Nr. 1 bis 100 sind vorräthig.

Empfehlung.
Nachdem mir von der k. Regierung eine

Schuhmachers Concession
verliehen wurde, empfehle ich mich dem P. T. Publi­
kum zu recht zahlreichen Auflrägen,

Friedberg den 18. April >863.

Philipp Lutz,
Schuhmacherin ei st er.

Anwefensverkanf.
In Affing ist ein gemauertes Wohnhaus mit 

Stall und Stadel untcr einem Dach, dann 6 Tagw. 
Holz und Grunde aus freier Hand zu verkaufen. Das 
Nähere ist zu erfragen bei

^miljtirl» Weftermnicr
in Affing Hs -Nr. 39-


